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Vergabeermächtigung 
 
  
Einführung der „Ebercard„ als neues Gutschein- und Bonussystem für die Stadt Eberbach 
 
 
Beratungsfolge: 
 

Gremium am  Zuständigkeit 

Verwaltungs- und Finanzausschuss 17.09.2026 nicht öffentlich Beratung 

Gemeinderat 28.09.2026 öffentlich 
Beratung und 

Beschlussfassung 

 
 
Beschlussantrag: 
 

1. Der Gemeinderat beschließt die Einführung der Simply Citycard der Trolleymaker 
GmbH für die Stadt Eberbach. 
 

2. Das Gutschein- und Bonussystem erhält in Eberbach den Markennamen „Ebercard“.  
 

3. Die Verwaltung wird ermächtigt, innerhalb eines Gesamtkostenrahmens von 51.000 € 

den entsprechenden Auftrag, gemäß den vergaberechtlichen Vorschriften an die 

Trolleymaker GmbH aus 76185 Karlsruhe zu erteilen.  

 

4. Der Gemeinderat beschließt die Bereitstellung der erforderlichen überplanmäßigen 
Haushaltsmittel in Höhe von 51.000 € im Budget der Wirtschaftsförderung 
(Kostenstelle 57105001 / Sachkonto 42710000). 
 

 
 
 
Klimarelevanz: 
 
Keine 
 
 
 
Sachverhalt/Begründung: 
 
Der stationäre Einzelhandel, die Gastronomie sowie zahlreiche Dienstleistungsbetriebe 
stehen zunehmend unter Wettbewerbsdruck durch den Onlinehandel, verändertes 
Konsumverhalten und Kaufkraftabflüsse in umliegende Zentren. Gleichzeitig besteht der 
Wunsch, die lokale Wirtschaft nachhaltig zu stärken, die Kaufkraft stärker in Eberbach zu 
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binden und die Innenstadt als lebendigen Wirtschafts- und Begegnungsraum 
weiterzuentwickeln. 
 
Projektziel 
 
Ziel des Projekts ist die Einführung eines stadtweiten Gutschein- und Bonussystems sowie 
einer Mitarbeitercard, welche die lokale Kaufkraft stärken, die Sichtbarkeit der teilnehmenden 
Betriebe erhöhen und gleichzeitig einen modernen digitalen Service für Bürgerinnen und 
Bürger, Unternehmen sowie Besucherinnen und Besucher bieten. Der Stadtgutschein soll 
als gemeinsames Produkt für die lokale Wirtschaft etabliert werden und einen Beitrag zur 
Belebung der Innenstadt sowie zur Stärkung des Wirtschaftsstandorts Eberbach leisten. 
 
Geplante Umsetzung 
 
Das gesamte Projekt zur Auswahl und Einführung sowie zur späteren Bereitstellung des 
Gutscheinsystems erfolgt in enger Abstimmung mit der Eberbacher Werbegemeinschaft 
(EWG). Für die technische Umsetzung hat die Verwaltung zusammen mit der EWG das 
System Simpli Citycard der Trolleymaker GmbH ausgewählt. Dieses ermöglicht die 
Einführung eines digitalen sowie physischen Stadtgutscheins, der bei teilnehmenden 
Händlern, Gastronomiebetrieben und Dienstleistern eingelöst werden kann. Die Abwicklung 
erfolgt weitgehend digital und automatisiert. In Eberbach soll die Citycard unter dem 
Markennamen „Ebercard“ auftreten. Eine detaillierte Produktbeschreibung der Simpli 
Citycard ist dieser Vorlage als Anlage beigefügt.  
 
Die Stadt Eberbach ist Vertragspartner der Trolleymaker GmbH und übernimmt federführend 
sowohl die Einführung als auch die spätere Betreuung der „Ebercard“. Die operative 
Betreuung des Systems soll möglichst effizient organisiert werden. Durch die weitgehend 
automatisierten Prozesse des Anbieters werden Verwaltungsaufwand und organisatorische 
Belastungen für die Stadt reduziert.  
 
Finanzierung und Förderung 
 
Die Kostenkalkulation für die Einführung der Ebercard im Jahr 2026 liegt bei ca. 51.000 €. 
Beim Land Baden-Württemberg besteht über das Förderprogramm „Sofortprogramm 
Einzelhandel / Innenstadt“ eine Zuschussmöglichkeit in Höhe von 60 % der Gesamtkosten. 
Da das Programm bis zum Jahresende 2026 befristet ist, hat die Verwaltung bereits Anfang 
August 2026 einen Förderantrag gestellt. Am 08.09.2026 ging die Förderzusage über 
30.550,28 € ein. Darüber hinaus hat die Verwaltung bei Sponsoren bezüglich einer 
finanziellen Unterstützung der „Ebercard“ angefragt. Sowohl die Volksbank Heidelberg-
Neckartal eG als auch die Sparkasse Neckartal-Odenwald haben eine Sponsoringzusage für 
das Projekt gegeben. Jede Bank hat die einmalige Förderung von 5.000 € zugesagt. Im 
Einführungsjahr reduziert sich dadurch der Eigenanteil auf ca. 10.500 €.  
 
In den kommenden Jahren wird mit jährlichen Folgekosten von ca. 5.300 € gerechnet. Auch 
hier besteht eine Sponsoringzusage der beiden Banken über den Betrag von jeweils 1.500 € 
pro Jahr. Diese Zusage ist aktuell auf drei Jahre befristet. Somit müsste die Stadt Eberbach 
in den Jahren 2027 - 2029 für die Bereitstellung der Citycard die jährlichen Folgekosten von 
ca. 2.300 € einplanen. 
 
Festlegung der Vergabeart 
 
Nach § 8 Abs. 4 Nr. 3 in Verbindung mit § 12 Abs. 3 UVgO kann ein Verhandlungsverfahren 
mit nur einem Bieter durchgeführt werden. Es gibt zwar weitere Anbieter von Stadtgutschein- 
und Bonussystemen, allerdings unterscheiden sich deren Produkte erheblich voneinander. 
Somit ist eine Ausschreibung der Leistung nicht möglich. 
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Peter Reichert 
Bürgermeister  
 
 

Anlagen: Projektbeschreibung „Einführung der Simpli Citycard in Eberbach“  
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